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Logo zu verwenden. Der Einsender, dessen Logo den Ideenwettbewerb gewinnt, tritt das

Urheberrecht für das Logo an die Münchner Entomologische Gesellschaft ab.

Da die Druckkosten für ein farbiges Logo die finanziellen MögUchkeiten der Gesellschaft

übersteigen, wird um Schwarzweiß-Zeichnungen gebeten, die auch Graustufen enthalten

können. Die Originalzeichnung ist auf weißem Papier im Format DIN A6 ("Postkarte) bis

DIN A4 (Schreibmaschinenseite) einzureichen.

Einsendeschluß ist der 31.12.1993. Aus den eingesandten Entwürfen wählt der Ausschuß

der Gesellschaft die fünf besten Vorschläge aus. Diese werden der ordentlichen Mitglieder-

versammlung 1994 zur Abstimmung vorgelegt.

Der Gewinner des Ideenwettbewerbes wird in dem ersten Nachrichtenblatt, welches sein

Logo im Titel trägt, vorgestellt und seine Leistung gewürdigt.

Alle Einsendungen, Kommentare und Anfragen bezüglich des Ideenwettbewerbes sind zu

richten an: Michael Carl, Gollenbergstr. 12, D-82299 Türkenfeld, Tel.: 08193/6651.

Vorankündigung

Die Österreichische Entomologische Gesellschaft (ÖEG) veranstaltet am 23.10.1993 ein Fach-

gespräch am Institut für Zoologie der Universität Innsbruck zum Thema "Paradoxe Verbrei-

tungsbilder" (Organisation: Prof. SCHEDE und Doz. THALER, Tel. 0512-218/5350.

Die Gesellschaft für Schmetlerlingsschutz (c/o Dr. O. KUDRNA, Karl-Straub-Str. 21, D-97616

Bad Neustadt) veranstaltet das 6. Rhöner Symposium für Schmetterlingsschutz in der Elstahalle

in Obereisbach am 25.-26. September 1993.

Der Slowakische Bund für Natur- und Landschaftsschutz bereitet eine umfassende Publikation

über Schmetterlinge (Lepidopteren) des mittleren und östlichen Europas mit besonderer Berück-

sichtigung der Fauna der Slowakei, Böhmens und Mährens für den Druck vor. Übersicht des

Inhalts:

Auf 140 Farbtafeln 13x18 cm sind 3500 Schmetterlinge (von 2650 Arten) nach Farbdias von 46

Familien abgebildet.

Eine kurzgefaßte Charakteristik der Familien, Unterfamilien und Gattungen mit bildlich darge-

stellter Bionomie (Federzeichnungen).

Jede Art ist unkonventionell charakterisiert mittels prägnanter und übersichtlicher Piktogramme

über: zeitliches Erscheinen der Imago und der Raupe - Verbreitung der Arten in Europa mit beson-

derer Berücksichtigung der Slowakei, Böhmens und Mährens (schematisch) - vertikale Verbreitung

der Arten - ökologische Klassifikation nach 20 Elementen - Bindung der Raupen an Nährpflanzen

(Kräuter, Gräser, Hölzer, GefäßsporenpHanzen) - Bindung der Raupen an Teile dieser Pflanzen (in

Minen, als Foliophag, in Blüten, Fruchten, Wurzeln und sonstwie lebend).

Der Grad der Verbreitung ist schlagwortartig angegeben (verbreitet, örtlich, selten) bei seltenen

Arten auch konkret Ortlichkeiten.

Bei der Mehrzahl der Arten (bei Mikrolepidopteren bei fast allen) sind die Genitalien der Männ-

chen und der Weibchen abgezeichnet, gegebenenfalls auch habituelle Unterscheidungsmerkmale.

Das Buch hat ca. 550 Seiten vom Format 30,\2I cm.

Der Preis ist noch nicht festgesetzt.

Achtung

Es ergeht die dringende Bitte an alle Mitglieder, möglichst bald der Schriftleitung die neuen

Postleitzahlen mitzuteilen.

Herzlichen Dank !
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